
Protokoll 18.11.2011, Gasthof Brunnen, Fraubrunnen 

 
 
Anwesend: Rolf, Gabriela, Stefanie, Jakob, Luisa, Kaspar, Susanne, Rahel,  
 Tamara (DSJ) 
Protokoll: Rahel 
 
 
Traktanden:  
1. Sportnight 
2. Adventsmärit 
3. Adventsfenster 
4. Weihnachtsessen 
5. G8 
6. JPK 
 
1. Nächsten Freitag findet die Sportnight in Fraubrunnen statt. Luisa und Gabriela 

besuchen am Dienstag die Schulklassen und machen Werbung dafür. Susanne 
besorgt die Verpflegung und die Getränke. 

2. Susanne hat das Smartvote erstellt. Sie wird es noch etwas abändern. Gabriela 
probiert einen Handwärmer aufzutreiben, da es am Adventsmärit wahrscheinlich 
recht kalt sein wird. So bleiben die Leute vielleicht an unserem Stand stehen, um 
sich aufzuwärmen. Wir treffen uns um 11.30 am Stand, Luisa und Kaspar können 
erst am Nachmittag helfen. Wir benötigen noch eine Videokamera, da wir State-
ments von einigen Personen aufnehmen möchten. 

3. In Fraubrunnen und Grafenried gibt es dieses Jahr keine Adventsfenster und in 
Bätterkinden wird bereits die Jugendarbeit eines machen. Wir haben deshalb be-
schlossen, die Idee nächstes Jahr wieder aufzunehmen. 

4. Luisa wird einen Doodle für das Weihnachtsessen versenden. 
5. Nicht vergessen: Am 21. November sind die G8-Abstimmungen, wo wir wenn 

möglich gerne präsent wären. 
6. Die Leistungsvereinbarung des DSJ muss noch überarbeitet werden. Wir erhalten 

sie deshalb erst nach der Vorstandssitzung vom 4. Dezember 2011. Für die Pla-
nung sollten wir uns auf 40'000 Franken beschränken, da die meisten Sponsoren 
erst nächstes Jahr zahlen werden. So können wir sicher sein, dass wir nicht plötz-
lich zu viel Geld budgetiert haben. Luisa und Kaspar werden zusammen ein pro-
visorisches Budget erstellen, Nicola Jorio vom DSJ ebenfalls. So können wir den 
Vorstellungen von beiden Seiten gerecht werden. Wir rechnen mit höchstens 120 
Personen, wahrscheinlich werden es um die hundert sein. Susanne hat schon ei-
nige Vorschläge für Restaurants mitgebracht, Rahel die Offerte der Jugendher-
berge Solothurn. Als Thema haben wir uns für "Traditionen vs. Neuentwicklung" 
entschieden. Wir werden das Thema noch genauer ausformulieren und überle-
gen, was es alles beinhalten könnte. Rahel, Luisa und Susanne werden Vor-
schläge dazu machen. Wir werden jetzt zwei Grobprogramme erstellen: eines mit 
Übernachtung in Solothurn und eines mit Übernachtung in Fraubrunnen oder 
Umgebung. Der Vorteil der Übernachtung in Solothurn ist natürlich der Konform 
der Jugendherberge, allerdings braucht man lange, um ins Emmental und nach 
Fraubrunnen zu fahren, wir möchten aber den ersten Abend sehr gerne in Frau-
brunnen verbringen. Deshalb wäre eine Übernachtung in Fraubrunnen oder der 
näheren Umgebung evtl. sinnvoller. Rahel klärt ab, welche Unterkünfte im Raum 
Fraubrunnen existieren (Zivilschutzanlagen in Bätterkinden und Fraubrunnen?) 



und ob wir evtl. dort übernachten könnten. Wir überlegen uns auch, an zwei ver-
schiedenen Orten zu übernachten, z.B. eine Nacht in Fraubrunnen und eine 
Nacht in Solothurn. Bis zur nächsten Sitzung tragen wir alles zusammen und 
werden dann zwei Grobprogramme ausarbeiten. Wir möchten die Workshops 
dem DSJ überlassen, wie es üblich ist, aber die Diskussionen selber organisieren. 

 
 

Nächste Sitzung: 1. Dezember 2011, Restaurant Löwen,  
Fraubrunnen 

 
 

To do’s: 
 
 
Rahel: 
- Vorschlag Thema JPK 
- Unterkunft JPK 
 
Susanne: 
- Sportnight Fraubrunnen 
- Vorschlag Thema JPK 
- Vorschläge Verpflegung JPK 
 
Gabriela: 
- Handwärmer suchen 
 
Luisa: 
- Doodle Weihnachtsessen 
- Budget JPK erstellen  
- Vorschlag Thema JPK 
 
Kaspar: 
- Budget JPK erstellen 
 
Sara: 
- Vorschläge Ausflugsmöglichkeiten JPK 
 
Stefanie: 
- Vorschläge Transportmöglichkeiten JPK 
 
Emine: 
- Vorschläge Abendprogramm JPK 
 
Rolf: 
- Vorschläge Räumlichkeiten JPK 
 
Alle: 
- Videokamera suchen 


